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LUSTRIERTE Nr. 50

Die katastrophale Dürre des vergan-
genen Sommers wirkt sich jetzt in
Bessarabien als schlimme Hungers-
not aus. Um dem eingetretenen
Elend zu steuern, hat die Regierung
von Rumänien die Evakuierung der
Kinder aus Bessarabien in die nicht
betroffenen Gebiete des Landes an-
geordnet. Bild: Ein Transport
Kinder bei der Verpflegung auf der
Durchreise im Nordbahnhof von
Bukarest.

Wechsel in den höchsten Kommandostellen der Armee

Oberstdivisionär Fritz Prisi

bisher Führer der 3. Division, wurde
zum Kommandanten des 2. Armee-
korps ernannt. Aufnahme Photopress

Oberstdivisionär Jules Borel
bisher Waffenchef der Infanterie,
übernimmt das Kommando der
3. Division. Aufnahme Photopress

Der britische Außenminister Sir Sa-
muel Hoare (rechts) ist zu einem Er-
holungsurlaub in die Schweiz gekom-
men. Bild: Der Herr Außenminister
und sein Sekretär (links) im Zürcher
Hauptbahnhof vor der Weiterreise
ins Engadin. Aufnahme Photopress

Hungersnot
in Bessarabien

Oberstkorpskommandanf Ulrich Wille
ist vom Kommando des 2. Armee-
korps zurückgetreten und wurde zum
Waffenchef der Infanterie ernannt.

Hoher Besuch aus
England
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